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1. Kreisklasse Herren Gruppe 1

SC Bettmar II : TTC Heersum II 
Dienstag, 02.04.2024, 20:00 Uhr

TTC Heersum II spielt unentschieden beim SC Bettmar II in 
einer packenden Partie

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 1
entführten die Gäste des TTC Heersum II in ihrem 17. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem
Mannschaftskampf beim SC Bettmar II. Die Gäste profitierten dabei von einem stark aufspielenden
Erhard Sander, der seine Partien allesamt gewann. Wie knapp es im umdisponierten Punktspiel am
Dienstag wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 31:29. Das letzte Match des
Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Sander / Tegtmeier. Nach dieser Punkteteilung
haben die Spieler vom SC Bettmar II um die Nummer 1 Marc Jöskowiak nun 21 Pluspunkte in der
Tabelle.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Grovejahn / Handtke hatten gegen Grassmüller /
Meyer bei ihrem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Da gab es nichts zu rütteln. Kaum
Chancen hatten anschließend Jöskowiak / Poppendicker beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Sander /
Tegtmeier. Das musste man neidlos anerkennen. Es dauerte eine Weile, bis Stich / Köyel den Fünf-
Satz-Sieg gegen Schramm / Brötzmann feiern konnten. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:1-Erfolg von Marc Jöskowiak gegen
Dietmar Tegtmeier ging nur Satz 1 verloren. Den Sieg von Erhard Sander konnte Dennis Grovejahn
im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische
trat. Lange umkämpft war nachfolgend das Spiel zwischen Thore Stich und Karsten Schramm, bevor
sich der Gastspieler mit 7:11, 11:5, 2:11, 11:2, 5:11 durchsetzte. Gut gekämpft, aber verloren, hieß
es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Harun Köyel gegen Thomas Vietmeyer. Bei einem Spielstand
von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Recht kurzen Prozess machte im Anschluss
dagegen Andreas Handtke beim 11:7, 11:8, 11:7 mit Henning Meyer. Keinen siegbringenden Fuß
auf die Erde bekam Frank Poppendicker bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage
gegen Marc Phillipp Stein. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Marc Jöskowiak hatte
gegen Erhard Sander trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung
beim 9:11, 11:13, 6:11 wenig auszurichten. 7:11, 11:4, 9:11, 11:1, 11:9 hieß es indessen am Ende
des nächsten, vor der Partie als in etwa offen eingeschätzten Spiels, als Dennis Grovejahn und
Dietmar Tegtmeier die Schläger kreuzten. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. 2:3 hieß es dagegen am Ende
des nächsten Spiels, als Thore Stich und Thomas Vietmeyer sich am Tisch gegenüber standen. Seit
Beginn der Saison war dies der 10. Sieg von Vietmeyer, während die Anzahl an Niederlagen
weiterhin bei 5 verbleibt. Der neue Zwischenstand war 5:7. Ausreichend spielerische Mittel hatte
Harun Köyel indes letztlich an der Hand, um sich gegen Karsten Schramm durchzusetzen, somit
stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Eher wenig Gegenwehr bekam Andreas Handtke
bei seinem Sieg in drei Sätzen von Marc Phillipp Stein. Auf dem falschen Fuß erwischte Frank
Poppendicker seinen Gegner Henning Meyer beim überzeugenden 3:0-Triumph. Das war ein
souveräner Sieg. Durch diesen Erfolg hat Poppendicker nun einen weiteren Erfolg auf der
Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 16:12 steht. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Grovejahn / Handtke bei ihrer Vier-Satz-



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 03.04.2024 (08:14) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Niederlage von Sander / Tegtmeier dann doch niedergerungen worden. Schaut man sich das Spiel
in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide
Mannschaften leben.

Nach diesem Unentschieden des SC Bettmar II geht es nun im nächsten Spiel am 07.04.2024 gegen
den TV Eiche Dingelbe, während der TTC Heersum II am 05.04.2024 gegen den TTS Borsum V
antritt.

 Statistik:
 SC Bettmar II

Doppel: Grovejahn / Handtke 1:1, Jöskowiak / Poppendicker 0:1, Stich / Köyel 1:0 
Einzel: M. Jöskowiak 1:1, D. Grovejahn 1:1, T. Stich 0:2, H. Köyel 1:1, A. Handtke 2:0, F.
Poppendicker 1:1 

 TTC Heersum II
Doppel: Sander / Tegtmeier 2:0, Grassmüller / Meyer 0:1, Schramm / Brötzmann 0:1 
Einzel: E. Sander 2:0, D. Tegtmeier 0:2, T. Vietmeyer 2:0, K. Schramm 1:1, M. Stein 1:1, H. Meyer 0:
2


